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pem Yiotorboot mitten in den Strudel Hinein
und bejtiegen den hodhjten im Wafjer ftehenden
Feljert, von den anbdern verfolgt, aber fie fanen
beil mwieber zuriid. Nacd) langerem Aufenthalt
jbazierten wir zurid nad) Sdaffhaufen Zum
beftellten Mittagefien. Nadhher beftiegen wir dad
Wabhrzeihen der Stabdt: den 36 Weter hohen
»Munot”, von wo aud man eine wunderjd)dne
Ausficht genieht, wozu nod) die im allerjd)dn-
ften Sonnenjdjein gldngende Herbjtimmung
bag tfhrige beitrug. Nad) Befichtigung roeiterer
Gebengwiirdigteitern, wie: Miinjter, Kreuzgang,
Sdjillerglocte, TMujeum, Theater, Denfmiler,
Promenaden ufw., muften wir am Abend rwie-
der Abjchied nehmen von dbem jhmuden Sdaff-
haufen, wo e3 ung jo gut gefallen hat.

An bdiefem aufsd bejte verlebten Herbitausflug
nahmen nid)t weniger alg itber 70 Perjonen
teil. Der [Hblichen NReifefommiffion fei hiermit
ter bejte Dant auggejproden.

D Sdyweizerland, mein Heimatland,

Wie bift du doch o fhon;

Wir rwollen glitctlich fein,

Daf alled wir noh feh'n. R Frider.

Am 10. Oftober hatten wir einen Lichtbilder-
portrag. Der Prafidbent ded ,Bagler Bereind
fitv Feuerbejtattung” gab und durd) unzdbhlige
Bilber Cinblide in den Betrieb eined Krema-
toriumg; rweiter jahen wir Grdber aud bdem
Altectum und die meijten Krematorien faft aller
Weltjtadte, wobon biele wabhre Pradytdbauten
find. Trop Des etwad ,grufeligen” Themas

wurbe niemand bleid) dabei. D. D.
0= D
Fiirjorge ﬁ
fiir Laubjtumme und Gebovrloje i
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An die ©ehorlofen imr Aarganw. Liebe Freunde
und Freundinnen! Scdhon wieder eine Mit-
teilung! Zunadjt eine Korrveftur (BVerbefjerung):
Sn meinem Brief in Nr. 19 der ,Gehdrlofen-
Beitung” follte e3 auf Seite 160 bei der Auf-
3dhlung der Gottesdienftorte natiiclich nidht
beifien , Windifch“ fondern , Bofingen” ; i) mup
mid) in Gedanfen verjdyrieden haben. — Wid)-
tiger ift folgendes: €% ift bem Vorjtand ded
A F. §. T. gelungen, eine grofie Anzahl bex
befannten Biidlein desd Vereind fitr Verbreitung
guter Sdriften zu erwerben. Diefe haben tir
in 14 Bande zufjammenbinden laffen und in
bie , Taubftummenbibliothef in Yarau’
eingeftellt. Da nun bald bder Winter fommt,
wo man gerne etwad Sdyined liejt, midyte id

Cudh empfehlen, Cure Bibliothef in Warau recdht
fleipig zu DemiiBen. JIhr befiht ja den Katalog.
Da miipt Ihr blof an Fraulein Margret Kern
in Wavau (Herzogftrage) eine Karte jdhreiben
und die Nummer ded gewiinjdhten Budjed an-
geben, dbann jchictt fie ed Cuch. Aljo um Bei-
fpiel Mr. 97 pber Nr. 132 oder Nr. 295 ufiw.
Die neuen Biider habe i), bid der neue
RKatalog gemad)t werden fann, mit den Budh-
ftabert a, b, ¢, d ujw. bidg o Dezeihnet. So
mitgt Jhr blop {dhreiben zum Beifpiel: Seien
Gie fo jreundlich und fenden Sie mir ausd bexr
Zaubftummenbibliothef Nr. a ober Nr. h obexr
Nr. m ufw. Dann befommt Jhr dad gewiinjdjte
Bud) unentgeltlich und miit, wenn Jhr e3
gelefen Dabt, Dlof nidht vergefen, e3 zuviid-
sujchicten. Lejt bdie ,Bibliothefordbnung” im
Katalog. Wir wiinjdyen, daf Cure Bibliothet
Cud) bpiel Unterhaltung, Genuf und Segen
bringe und aud) zu Curer jprachlichen Weiter-
bildbung bdiene. IMit freundlichem Gruf!
I §. Mitller, Pfarrer.

Anzeigen

ievniin@a[enbev Biirich.

Gamatag den 7. November, Juiammentunjt desd Gefhor-

Iuiﬁgjportbereiné tm Reftaurant gum ,Kindli”, abends
r.

Sountag den 8. November, Gehirinjen-Gotteddienft im
Lapaterhausd, vormittagsd /210 Uhr.
Buiammentunft ded @ehorlofenbunded im RKirchge-
meindehausd Cuge, nachmittagd 2 Uhr.

Bujammentunjt ded Gehiriofenbunded im Rivch-
gemeindehaus €Enge, nachmittagsd 2 Uhr, -
©amstag vent 21, November, Verjammlung ded Reife-
fubd |, Frohiinn” im Reftaurant um ,RKindli*,
abends 8 Uhr.

Samstag den 28. November, Jujammentunft ded Ge-
I‘)ﬁrfgiena%unbeﬁ im Rirdjgemeindehausd Enge, abends
8 Uphr.

Qeden Donnerdtag Leibeditbungen fiix die Mdnnner in
der Taubftummen-Anftalt Wollidhofen, abendsd 8 1hr.

N M’*’»\k:&fﬁk*ﬁ%
©)

BriefPajten

Manuftripte (fitr ben Druct bejhriebene Papiere)
nur einfeitig bejdhreiben und einen 4 cm breiten
Rand linfer Hand ojfen lafjen!

‘ 3ur Beachtung:
Giie Redaktion und Befchdftsjtelle der Seitung:
Frau Sutermeijter, Delpftrape 39, Bern.

Biihler § Yeeder, Dudhdruderei sum ,Althof, Sern.



	Fürsorge für Taubstumme und Gehörlose

